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EDITORIAL
Rolf Zumsteg

Anders als in früheren FC-News-Aus-
gaben wendet sich in diesem Editorial 
nicht der Präsident, sondern ein an-
deres Mitglied des Vorstands an die 
geschätzte Leserschaft.
«An der GV im Januar 2015 wurden 
zwei neue Vorstandsmitglieder ge-
wählt: Christian (Gigi) Suter und ich, 
Rolf Zumsteg. Beide sind wir auch 
aktiv auf dem grünen Rasen im Ein-
satz, Gigi spielt im Team 2 und ich bei 
den Senioren 40+. Für Gigi ist es der 
erste Funktionärs-Job, bei mir ist es 
ein «déjà vu» … ich war vor 10 Jah-
ren schon einmal für einige Jahre im 
Vorstand. Da stellt sich vielleicht die 
Frage: Wieso macht einer so etwas 
zweimal? Meine Antwort: Ich habe 
einfach Freude am Fussball, speziell 
am Breiten-Fussball und im Besonde-
ren am FC Frick!
Dank meiner letzten Tätigkeit beim 
AFV habe ich Einblick in viele Verei-
ne erhalten und einen guten Überblick 
bekommen. Der AFV zählt 90 Verei-
ne, alle sind sie verschieden und mit 
einem eigenen Charakter, aber für 
mich ist klar, der FC Frick ist speziell, 
speziell eigen, aber speziell gut!
Durch die geografische Lage im Aar-
gau, als einziger Verein im Fricktal, 
bzw. durch die Verbandsgrenze zur 
Nordwestschweiz sind wir hier etwas 
alleine, ein wenig isoliert oder einfach 

für uns. Dadurch finden nur wenige 
Transfers statt – macht aber nichts, 
denn erfreulicherweise bleiben die 
meisten Spieler dem Verein «ein Le-
ben lang» erhalten. Im Team 1 und 
Team 2 spielen über 95% eigene Ju-
nioren, einfach super! Ich weiss nicht, 
bei welchem Verein diese Konstellati-
on auch noch anzutreffen ist, in vielen 
Vereinen werden munter Spieler ge-
handelt und ausgetauscht, meistens 
mit sehr kurzfristigen Zielen. Nicht so 
bei uns: wir setzen auf die eigenen, 
jungen Spieler, sie sollen nach der 
Junioren-Zeit zusammen mit ihren 

Editorial
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Kollegen bei den Aktiv-Teams spielen, 
später bei den Senioren und Vetera-
nen, und neben dem Sport auch die 
Geselligkeit geniessen. So bilden sich 
Spielergruppen, welche 10, 20 oder 
30 Jahre zusammen Fussball spielen. 
Ich denke, das ist eine sehr schöne 
Situation! Der Kreis wird geschlossen, 
wenn sich diese Spieler im Senioren-
Alter bei ihren eigenen Jungs als Juni-
oren-Trainer einsetzen …
Nach diesen Lobes-Hymnen gibt es 
aber auch konkrete sportliche Ziele 
für mich: Bei allen Junioren-Teams 
spielt eine Mannschaft in der 1.Stär-
ke-Klasse, Team 1 sollte wieder in der 
2. Liga spielen und Team 2 spielt an 
der Spitze der 4. Liga, daran müssen 
wir arbeiten und unsere erwähnten 
personellen Vorteile auch ausnutzen. 
Das Frauen-Team müssen wir stabi-
lisieren, heisst ein dauerhaftes, gro-
sses Kader formen, damit sie wieder 
in der 3. Liga spielen. Hier wäre ein 

Juniorinnen-B-Team für den perma-
nenten Nachwuchs ein grosser Vor-
teil.
Ja, Ziele und Wünsche sind schön 
und erlaubt, gespielt wird aber immer 
noch auf dem grünen Rasen, und da 
ist vieles möglich. Aber mit unserem 
eigenen Fricker Team-Geist können 
wir Berge versetzen, das heisst in je-
dem Spiel drei Punkte sammeln. Wir 
müssen uns diese Erfolge selber er-
arbeiten, der Lohn ist dann die Freu-
de und der Stolz über das erreichte 
Ziel. Und wir haben unsere Freunde 
und viele Fans, sie werden sich gerne 
erkenntlich mitfreuen, wenn wir einen 
schönen Titel holen …
Ich wünsche allen Teams eine tol-
le Rückrunde, spielt fair und mit viel 
Spass am Fussball!
Und an alle Fans und Freunde, be-
sucht die Spiele live auf dem Ebnet, 
die Spieler und Spielerinnen freuen 
sich und sind umso mehr motiviert.»
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Das Eis vor dem Start 
in die Rückrunde 

Interview mit dem Captain Benja-
min Schmid
Das Eis steht bei Mitte der Meister-
schaft auf dem vierten Rang. Aus 13 
Spielen resultierten 7 Siege, 2 Mal er-
folgte eine Punkteteilung, 4 Mal muss-
te man als Verlierer vom Platz. Dies 
ergibt ein Total von 23 Punkten. Vor 
den Füchsen stehen die Teams des FC 
Klingnau, FC Muri 2 und des FC Kob-
lenz, alle drei mit jeweils 27 Punkten, 
also lediglich eine Differenz von vier 
Punkten. Ambitionen auf ein Vorsto-
ssen auf die vordersten Tabellenplätze 
sind also gerechtfertigt.
Während in der Vorrunde noch Claudio 
Deiss die Kapitänsbinde trug, kommt 
diese Verantwortung in der zweiten 
Saisonhälfte Benjamin Schmid zu. 
Claudio Deiss muss wegen einer an-
stehenden Weiterbildung etwas kürzer 
treten. Die Redaktion der FC News 
hatte die Gelegenheit, mit dem frisch-
gebackenen Spielführer ein kurzes Ge-
spräch zu führen.

FC News: Benji, das Eis hat die lau-
fende Saison auf dem vierten Rang 
überwintert.
Was hat die Mannschaft aus deiner 
Sicht in der Hinrunde besonders gut 
gemacht?

Benji: Wir konnten uns im Laufe der 
Saison deutlich steigern. Während die-
ses Prozesses sind wir als Team immer 
mehr und mehr zusammengewachsen. 
Sehr erfreulich ist ausserdem, dass wir 
im Cup überwintern konnten und Ende 
März das Viertelfinale bestreiten dür-
fen. (Anmerkung der Redaktion:
Das Viertelfinale wurde gewonnen. Am 
Dienstag 7. April 2015 findet das Halb-
finale gegn Gontenschwil statt.)

Was lief bis jetzt weniger gut?
Wir sind leider schwach in die Saison 
gestartet und konnten zudem wichtige 
Spiele, in den wir hätten punkten müs-
sen, nicht gewinnen. Das muss sich 
unbedingt ändern.

Die Winterpause dauert ja immer ein 
paar Monate. Wie sah euer Programm 
bis zum Rückrundenauftakt bislang 
aus?
Nach der Vorrunde haben wir uns ei-
nige Male zum lockeren «mätschle» 
getroffen. Das neue Jahr startete dann 
mit einem vielfältigen Programm, einer-
seits mit Trainings auf dem Kunstra-
sen, andererseits in der Soccer-Indoor-
Halle im deutschen Waldshut. Wir spie-
len aber auch oft Badminton während 
der Vorbereitung. Ausserdem haben 
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wir einige Freundschaftsspiele gegen 
Teams aus dem deutschen grenzna-
hen Raum absolviert.
Wie beurteilst du die momentane Stim-
mung im Team?
Aktuell ist die Stimmung sehr gut.

Welche personellen Veränderungen 
gibt es für das Eis im Hinblick auf die 
Rückrunde?
Leider fallen Robin Müller und Patrick 
Hauswirth weiterhin verletzungsbe-
dingt aus. Auch Claudio Deiss muss 
wegen seinem Studiumsabschluss ein 
bisschen zurückstecken. Dafür wird 
uns Lars Weidmann in der Rückrunde 
verstärken. Ansonsten bleibt voraus-
sichtlich alles wie bisher.

Wo steht die erste Mannschaft am 14. 

Juni 2015 (letzter Spieltag)?
Auf Platz 1.

Du übernimmst die Captainbinde in der 
Rückrunde, weil der bisherige Captain 
Claudio Deiss wegen seiner Ausbil-
dung etwas kürzer treten muss. Wie 
gehst du mit dieser Verantwortung um?
Ich übernehme diese Verantwortung 
gerne und hoffe, dass ich ihr auch ge-
recht werden kann. Ich werde auf jeden 
Fall mein Bestes geben, damit wir die 
uns gesteckten Ziele auch erreichen 
können.

Benji, besten Dank für deine Antwor-
ten. Wir wünschen dir und dem ganzen 
Eis-Team viel Erfolg für die Rückrunde, 
welche uns allen hoffentlich viel Freude 
bereiten wird. Gleichzeitig wünschen 
wir den Verletzten gute Genesung und 
ein baldiges Wiedersehen auf dem 
Fussballplatz.

Steckbrief Benjamin Schmid

Name: Benjamin Schmid	  
Alter: 23	
Beim FC Frick seit: den E-Junioren
Lieblingsposition: Verteidiger	
Aktuelle Position: Verteidiger	
Lieblingsverein:	FC Basel	
Fussballidol: Daniel Majstorovic	
Lieblingsessen: Pizza	
In 20 Jahren bin ich …  … schon alt.
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Auswechselbank

Unser neuer Kunstrasen ist für uns 
FCF’ler einfach perfekt und bereits 
nicht mehr wegzudenken.
Eines hat allerdings bisher noch ge-
fehlt. Genau, zwei schöne Auswech-
selbänke – oder besser gesagt Kabi-
nen. Seit letztem Herbst ist aber auch 
dieses letzte wertvolle Detail auf dem 
Kunstrasen erstellt.
Dieses Projekt kam nur Dank weiteren 
grosszügigen Sponsoren zustande. 
Wir vom FC Frick möchten uns herz-
lich für die Erstellung der zwei Spieler-
kabinen beim Kunstrasen bedanken. 
Es ist toll, diese zwei Kabinen zu seh-
en. Dank der  unentgeltlichen Arbeit 

Neue Auswechselbänke 
auf dem Kunstrasen

der Kabinensponsoren musste der FC 
Frick nur noch die Materialkosten be-
zahlen.
Dadurch haben die Sponsoren einen 
Beitrag geleistet für die jugendsoziale 
Aufgabe, die der FC Frick wahrnimmt. 
Die Sponsoren dürfen versichert sein, 
dass dieses Bekenntnis für uns Antrieb 
und Verpflichtung ist, unsere Arbeit 
konsequent weiter zu führen.

Einen besonderen Dank verdient Jörg 
Mösch, der alle diese Sponsoren und 
Helfer gewinnen konnte und alles ko-
ordiniert hat.



Öffnungszeiten
Montag - Freitag,
09.00 – 12.00 Uhr · 13.30 – 18.00 Uhr

Samstag,
08.00 – 16.00 Uhr · durchgehend

Schlossstrasse 21
4133 Pratteln

Telefon 061 821 11 12 · Fax 061 821 11 15 · info@wagnerhaushalt.ch

Natürlich bei Wagner Haushaltgeräte:

Das Fachgeschäft für Waschautomaten,
Kochherde, Kühlgeräte, Geschirrspüler
mit absoluten Tiefstpreisen!

Eigener Montage- und Reparaturservice
für alle Marken.

Auswechselbank
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Wir möchten uns insbesondere bedanken bei:

Carrosserie Zappala GmbH	 Emilio  Zappala
Hobak Holz & Bauwerkstoffe	 Adrian Köchli
Campingfrick.ch	 Jörg Mösch
Faro living GmbH Architektur	 Roger Mösch
Meyer René GmbH  
Spenglerei und Flachdach	 René Meyer
Böller AG Holz- und Solarbau	 Stephan Böller
Felix Meier LKW – Kran	 Felix Meier

sowie bei
Hans Reimann und Toni Mösch	 Projektleiter und Sponsorensucher

Wir wissen sehr genau, dass diese Unterstützung nicht selbstverständlich ist.  
Im Namen aller unserer Vereinsmitglieder ganz herzlichen Dank.
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Siehe Sponsoren auf den Auswechselbänken.
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schulte
baumpflege

Andreas Schulte
Baumpflegespezialist mit
eidg. Fachausweis
und Baumsachverständiger

5073 Gipf-Oberfrick AG
Enzbergstich 12
Tel. 062 871 63 67
Fax 062 871 63 68

4142 Münchenstein BL
Hardstrasse 28
Tel. 061 331 01 84
Fax 062 871 63 68

info@schulte-baumpflege.ch
www.schulte-baumpflege.ch
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Damen

Der Grosse Reset kam im Sommer. 
Der Kader und das Trainerteam konn-
ten dank vielen Werbeaktionen ver-
doppelt werden. Mit dem halbneuen 
Team startete man frohen Mutes in 
die Vorbereitung, wo an allen Ecken 
und Enden gefeilt wurde. Es wurde 
auf dem Platz und auch in der Taktik-
stube geschwitzt. Nach suboptimalen 
Testspielergebnissen startete man mit 
einer grossen Portion Ungewissheit 
was die eigene Leistungsfähigkeit an-
belangt in die neue Saison.

Im ersten Spiel setzte es zwar eine 2:6 
Niederlage ab, doch konnten durchaus 
gute Ansätze beobachtet werden, also 
noch kein Grund die Köpfe hängen zu 
lassen. So konnte bereits im nächsten 
Spiel eine Reaktion gezeigt werden 
und man holte sich dank einem 1:0 
gegen Neuenhof die ersten 3 Punkte. 
Danach folgten eine knappe Niederla-
ge gegen Muhen und ein knapper aber 
doch klarer 2:0 Erfolg gegen Bremgar-
ten. Die Mannschaft hat sich zu diesem 
Zeitpunkt immer mehr gefunden, was 

Das FC Frick Damenteam 
ist voll im Schuss



Damen

sich auch auf dem Spielfeld bemerkbar 
machte. Im nächsten Auswärtsspiel in 
Wohlen dominierten die Frickerinnen 
die Partie während 85 Minuten, ver-
passten es jedoch die Vorentschei-
dung zu erzwingen, so dass man in 
der Schlussminute noch den unnötigen 
Ausgleich hinnehmen musste. Gegen 
Ligaprimus Meisterschwanden setzte 
es zwar Resultatmässig eine Klatsche 
ab, jedoch muss man sagen, dass sich 
die Frickerinnen im Vergleich zur Kon-
kurrenz noch wacker schlugen.
Unter der Woche wartete ein Saison-
highlight – der Cup. Vom Wissen ge-
gen die eine Liga höher spielenden 
Gegnerinnen nichts zu verlieren zu ha-
ben motiviert, zeigten die Damen eine 

grossartige Leistung und konnten Muri 
über 60 Minuten auf Augenhöhe be-
gegnen. Gewinnen konnten man zwar 
nicht, dennoch gab es sehr viel Positi-
ves, das aus dieser Partie mitgenom-
men werden konnte. Dies gelang recht 
gut und man siegte am Wochenende 
in Zofingen in einer umkämpften Partie 
mit 2:1.
Die nächsten 3 Partien waren dann 
sehr bitter. Gegen Niederwil verlor 
man mit 0:3, doch spiegelte das Resul-
tat die Partie schlecht wider. Man hätte 
zu beginn mit 2 Toren in Führung ge-
hen müssen, doch eine Fussballweis-
heit besagt: Wer sie vorne nicht macht, 
bekommt sie hinten. Gegen Brugg 
musste man sich mit 0:1 geschlagen 

Büchli – Weine Effingen

Besuchen Sie uns am „Tag der offenen Weinkeller“
Fr. 1. + Sa. 2. Mai 2015 ab 11.00 Uhr Degustation und Festwirtschaft

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tel.: 062 876 10 75 www.buechli-weine.ch
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geben obwohl man klar die Vorherr-
schaft auf dem Feld hatte, es jedoch 
leider verpasste, die gegnerische Tor-
hüterin zu bezwingen. Im nächsten 
Spiel gegen die Niederamt Selection 
konnte man zwar einen Punkt mit nach 
Hause nehmen, doch fühlte es sich 
eher nach 2 verlorenen an. Wäre an 
diesem Tag das Tor einen halben Me-
ter breiter gewesen hätte gut und ger-
ne ein zweistelliges Resultat heraus-
schauen können, doch hätte wenn und 
aber bringt nichts daher endete die Be-
gegnung 1:1. Im Training wurde nach 
nur einem Tor aus 3 Partien der Fokus 
auf die Abschlussschwäche gerichtet 
was sich im nächsten Spiel auszahlen  

sollte. Gegen Niederlenz gewann man 
mit 6:2 und erzielte dabei nicht nur 
schön herausgespielte sondern auch 
hart erarbeitete Tore. Das letzte Spiel 
der Hinrunde konnte leider nicht er-
folgreich gestaltet werden, man verlor 
gegen Gränichen mit 1:3.
Vier Siege und zwei Unentschieden 
aus 12 Partien reichten zu Platz 9 in 
der Tabelle, jedoch fehlen nur 5 Punk-
te auf Platz 4. Momentan befindet sich 
die Mannschaft in der Vorbereitung auf 
die Rückrunde. Es wird mit vollem Ein-
satz daran gearbeitet, sich weiter zu 
steigern und für positive Resultate zu 
sorgen.

Mit viel Elan sind die Fricker Eb Ju-
nioren diesen Sommer in ihre erste 
Meisterschaftsphase gestartet. Für 
viele Kinder eine ganz neue Erfah-
rung, besteht doch die Mannschaft 
vorallem aus dem jüngeren E-Junio-
ren Jahrgang 2005. Zusätzlich wurde 
das Team noch mit zwei talentierten 
Kindern mit Jahrgang 2006 ergänzt. 
Die Resultate zeigten dementspre-
chend die vorhandene Unerfahren-
heit, so bezog man im ersten Spiel 

Vorrundenabschluss
Eb Junioren

gegen das Ea  aus Mutschellen, wo 
ausschliesslich Kinder mit Jahrgang 
2004 spielen, gleich ein 7 zu 0. Nach 
dieser schmerzlichen Erfahrung 
konnten man in den folgenden Spie-
len aber einen tollen Mannschafts-
geist entwickeln und holte bis Ende 
Vorrunde drei Siege und ein Unent-
schieden beim starken Fc Baden. 
An der guten Stimmung konnte auch 
die samstägliche Niederlage beim 
Kellerämter Fc keinen Abbruch tun,  
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Eb-Junioren

folgte doch am Abend ein toller Aus-
flug nach Basel in den St. Jakob 
Park. Zusammen mit den beiden 
Trainern machte man sich mit dem 
Zug Richtung Pratteln und fuhr dann 
im Tram zum Stadion. Die Disziplin 
der Kinder zeigte sich auch in dieser 
Situation und man konnte sich ohne 
Probleme geschlossen zum Stadion 
bewegen. Dort freute man sich ne-
ben der guten Aussicht von den vor-
züglichen Plätzen, natürlich auf das 
Spiel sowie auf die Stars der beiden 
Mannschaften. Selbstverständlich 
durfte auch die Verpflegung nicht zu 

kurz kommen, hier hat sich allerdings 
in den letzten Jahren doch einiges 
verändert … so wurde die traditionel-
le Stadionwurst mittlerweile von der 
allseits beliebten «Dönerbox» abge-
löst … Nach dem Spiel machte man 
sich via Hauptbahnhof auf den Rück-
weg Richtung Frick wo man kurz 
nach 11 Uhr, voller toller Eindrücke 
und auch etwas müde, gut ankam.
Diese Belohnung haben sich die Kin-
der nach dem sehr guten Einsatz in 
den Trainings und den Spielen wirk-
lich verdient.



Eb-Junioren
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FE12-Turnier

Der FC Frick, bekannt für eine gro-
sse Juniorenabteilung, führte erst-
mals ein Einladungsturnier für FE12 
Teams durch. Der Schweizerische 
Verband betreibt aktive Förderung, 
der FC Frick ist eingebunden und be-
legte bei den D-Junioren erstmals in 
der Vereinsgeschichte den Spitzen-
platz im Kanton. So war es denn nicht 
verwunderlich, dass für das Turnier 
äusserst namhafte Gegner zusagten. 
Am Samstag wurde auf dem Kun-
strasen in zwei Gruppen gespielt. 
Die Gruppe am Vormittag wurde 
von Aarau und Concordia Basel et-
was dominiert. GC Stadt und der FC 
Solothurn forderten aber auch diese 
beiden starken Teams. Bereits am 
frühen Morgen wurde Fussball Spek-
takel geboten und die Zuschauer be-
kamen Technik, Tempo und Spielwitz 
zu Hauf zu sehen. Jedes Team spiel-
te zwei Mal gegen die drei Gruppen 
Gegner. Aarau, bereits in der Meis-
terschaft sehr gut, spielte engagiert, 
aufsässig und machte wenig Fehler 
und war nach der Vorrunde an der 
Spitze. Im packenden zweiten Spiel 
gelang Congeli aber etwas mehr als 
Aarau und siegte letztlich verdient. 
Aber auch in den anderen Spielen 
wurde sehr guter Fussball geboten. 
Am Nachmittag war die Gruppe et-
was ausgeglichener – GC Unterland, 

Team Oberwallis, Old Boys Basel 
und Frick kreuzten hier die Klingen. 
Das Heimteam startet erfolgreiche 
und setze anschliessend gleich noch 
einen drauf. Gegen GC gab es nach 
einem sehr ausgeglichenen Spiel 
dann aber ein 0:1 Niederlage. Es war 
jdeoch erfreulich, dass Frick als ein-
ziger «Nowbody» ausgezeichnet mit-
spielte, vor wenigen Jahren noch un-
denkbar. Zu Beginn der Rückrunde 
setzte dann Regen ein, es wurde un-
freundlicher. Den Zuschauer die aus-
harrten wurde aber weiterhin guter 
Sport geboten. Footeco steht fürAus-
bildung, Resultate spielen eine unter-
geordnete Rolle. Wichtiger ist, dass 
alle Spieler zum Einsatz kommen 
und laufend Fortschritte machen. Es 
wird praktisch nur von hinten aufge-
baut und schnell, flach und mit viel 
Risiko offensiv gespielt – kick and 
rush gibt es nicht. Beim Footeco Ge-
danken gibt es auch keine Rangliste, 
alle sind Gewinner denn jeder Spie-
ler eines jeden Teams gab praktisch 
immer alles und gab nie auf. Nach ei-
nem gemeinsamen Abendessen mit 
dem Team Oberwallis ging es nach 
Hause und man traf sich bereits am 
frühen Morgen wieder zum Hallentur-
nier in Gipf-Oberfrick. Gespielt wur-
de mit Torhüter und 5 Feldspielern. 
Die Umstellung gelang allen Teams 

Einladungsturnier FE12-Teams 
auf dem Ebnet
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ausgezeichnet. Von der Tribüne aus 
sah es gleich aus wie im Fernsehen, 
wenn man jedoch an der Seitenlinie 
stand merkte man mit was für einem 
Tempo gespielt wurde. Dies obwohl 
wenig Platz vorhanden war. Wer 
nicht permanent in Bewegung war, 
hatte keine Chance und ohne Ball-
kontrolle war auch nichts zu machen. 
Es ist schon faszinierend was die 
Kids dieser Teams können. Ballge-
fühl, Koordination und Beweglichkeit 
auf diesem Niveau ist für «Gamer» 
nie erreichbar sondern das Resultat 
vieler, gezielter Trainings. In leicht 
veränderter Zusammensetzung zum 
Vortag spielten wiederum je zwei 4er 
Gruppen. Die beiden ersten bestrit-
ten dann die Finalrunde, die anderen 
beiden die Trostrunde. Obwohl 15 
Minuten gespielt wurde gab es sehr 
wenige Spiele mit grossen Tordiffe-
renzen. Man hatte aber immer die 
Chance selbst einen zwei- oder drei 
Tore Rückstand aufzuholen, taktie-
ren war nicht angesagt und Spiele 
verzögern brachte auch nichts. Nach 
einer packenden Vorrunde, vor der 
sehr gut gefüllten Tribüne, standen 

die Teilnehmer der Finalrunde fest - 
Aarau und Frick sowie GC Stadt und 
Old Boys. Frick schaffte dies nach 
einem verlorenen ersten Spiel mit 
zwei klaren Siegen in äusserst enga-
gierten Spielen gegen GC Unterland 
und vor allem gegen den Mitfavori-
ten Concordia Basel. Alle Junioren 
wollten und setzten die vorgegebene 
Spielidee sehr gut um. In der Tros-
trunde zeigten Solothurn, Concordia, 
GC Unterland und das Team Ober-
wallis nochmals ihr ganzes Kön-
nen. Bis zum letzten Spiel wurde 
packender, teilweise hochstehender 
Juniorenfussball geboten. Den Final 
gewann letztlich Aarau verdient, sie 
machten den Tick mehr als ihr Geg-
ner und waren technisch stark. Wie-
derum konnte auch Frick problemlos 
mithalten und entschied den kleinen 
Final gegen GC nach einem span-
nenden 3:3 im Penaltyschiessen für 
sich. Insgesamt ein sehr gelungener 
und ausserordentlich fairer Anlass 
– Danke an alle Spieler und Trainer 
für das Wochenende – nicht zu ver-
gessen die Helfer die das Ganze erst 
ermöglichten.
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Fussball-Quiz
Teste dein Fussballwissen und gewinne einen Einkaufsgutschein von CH 50.00.

Beantworte folgende Frage:
Wie heisst der Spieler mit der längsten Einsatzdauer an Fussball-Welt-
meisterschaften (auf dem Spielfeld)?

Sende deine Antwort bis 30. April 2015 per E-Mail an wettbewerb@fcfrick.ch.
Bitte Adresse und Telefonnummer in der E-Mail mitteilen, damit der Gewinner oder 
die Gewinnerin nach der Auslosung benachrichtigt werden kann.

Es werden keine mitgeteilten Daten an Dritte weitergegeben. Pro Person ist nur eine Teilnahme am Wettbewerb möglich. Über 
den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

«Ab der 60. Minute wird Fussball erst 
richtig schön. Aber da bin ich immer 
schon unter der Dusche.»
(Andreas Herzog, ehemaliger österreichi-
scher Internationaler, aktueller Co-Trainer der 
amerikanischen Nationalmannschaft)

«Das da vorn, was aussieht wie eine 
Klobürste, ist Valderrama.»
(Béla Réthy, deutscher Sportjournalist, Kom-
mentator beim ZDF)

Quellen:
www.fussballzitate.de

www.handelsblatt.com

Gesagt:

«Bei mir wäre Platini vielleicht Assis-
tent meines Chauffeurs.»
(Christian Constatin, Präsident des FC Sion)
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Unter dem Überbegriff «Bosman-
Urteil» ging eine Entscheidung des 
Europäischen Gerichtshofes (EuGH) 
aus dem Jahr 1995 in die (Sport-)
Geschichte ein. Nach ihr dürfen 
Profi-Fussballer nach Vertragsende 
ablösefrei zu einem anderen Verein 
wechseln. Ausserdem führte das Ur-
teil zum Fall der damals bestehen-
den Restriktionen für Ausländer in 
allen europäischen Sportarten, nicht 
nur im Fussball.

In Gang kam das Verfahren durch 
eine vom Fussballer Jean-Marc 
Bosman eingereichte Schadener-
satzklage gegen seinen bisherigen 
Arbeitgeber RFC Lüttich. Durch die 
zu hoch angesetzte Ablösesumme 
fühlte sich Bosman in seiner Arbeit-
nehmerfreizügigkeit eingeschränkt. 

Der EuGH gab ihm am 15. Dezem-
ber 1995 Recht. Fortan durften die 
Clubs beliebig viele EU-Ausländer 
einsetzen anstatt der bis zu jenem 
Zeitpunkt erlaubten drei.

Fast 20 Jahre nach dem Urteil ver-
fügte in der Raiffeisen Super League 
der FC Sion während der Saison 
2013/2014 über den höchsten (55.2 
%), GC über den tiefsten Anteil (15%) 
an ausländischen Spielern in ihrem 
Kader. Beim FC Basel sind es am 
zweitmeisten (41.7 %), der FC Aarau 
steht mit 28.6 % auf Rang 8.

Quellen: 
www.wikipedia.org
www.kurzpass.ch
Swiss Football Study 2013, SFL

… das Bosman-Urteil?
Was war eigentlich schon wieder …
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Reg. Hallenturnier

FC Frick Regionales Hallenturnier:  
«Sieg für das Fricktal»

Eine Woche nach dem heimischen 
U12 Turnier durften mehr als 200 
Junioren beim ersten FC Frick E und 
D Regional Hallenturnier ran. Beson-
ders erfreulich war die Verteilung der 
Juniorenteams: FC Zeiningen, FC 
Rheinfelden, FC Eiken, FC Stein, FC 
Laufenburg-Kaisten, FC Wallbach 
und natürlich den FC Frick. Die Idee 
war viele Spiele gegen gleich starke 
Teams aus der Region, kurze War-
tezeiten, kurze Anfahrtswege, keine 
Kosten und dafür die Kollegialität 
pflegen.
Trotz des frühen Turnierbeginns 

wirkten die Spieler ausgeschlafen 
und hellwach. Das E Junioren Tur-
nier begann am 8.00h in der Drei-
fachhalle in Gipf-Oberfrick. Es war 
hochkarätig besetzt und bot dem-
entsprechend spannenden und teils 
hochstehenden Fussball. Am Ende 
gewann verdient das Team der Ki-
ckers Zeiningen gegen unseren Ea 
Team.
Das D Turnier am Nachmittag fand 
dann bei perfekten äusseren Be-
dingungen statt. Die zahlreichen 
Zuschauer brachten unsere gesam-
te Infrastruktur ganz schön an die 



Volltreffer auf Papier!

Brogle Druck AG
5073 Gipf-Oberfrick
www.brogledruck.ch

Volltreffer auf Papier!

Brogle Druck AG
5073 Gipf-Oberfrick
www.brogledruck.ch

- Abgaswartungen für Diesel- und Benzinmotoren
- Service- und Reparaturen aller Marken (LKW und PW)
- Autorisierte Abnahmestelle für Fahrtenschreiber und Tripon-LSVA

Gerenweg 9, 5073 Gipf-Oberfrick, 062 871 23 80

5073 Gipf-Oberfrick
Design | Print | Web



 www.fcfrick.ch    29

Reg. Hallenturnier

Grenzen der Belastbarkeit – aber 
letztlich hat alles mehr oder weniger 
reibungslos geklappt. Zum Sieger 
der Kategorie D wurde das heimi-
sche Db Team erklärt. 
Die Freude war nicht nur in den Ge-
sichtern der kleinen Fussballstars 
ersichtlich, auch die Eltern waren 
glücklich und zufrieden. Ein ganz 
besonderer Dank gilt dem Organi-
sationsteam, welches gemeinsam 
mit helfenden Eltern nicht nur für das 

leibliche Wohl sorgte sondern auch 
sehr motiviert und motivierend durch 
das Turnier moderierte und einen 
würdigen Rahmen für die Siegereh-
rung mit rundum zufriedenen Kin-
dern schuf. 
Wir freuen uns schon auf nächstes 
Jahr, wenn wir diese Veranstaltung 
gemeinsam wiederholen dürfen.
An aller beteiligten Gastmannschaf-
ten, Eltern, Gäste und Kinder: Das 
war cool!
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Die Nachwuchsarbeit in Frick trägt 
weitere Früchte – die D-Junioren 
des FC Frick wurden ungeschlagen 
Meister in der AFV D-Footeco Grup-
pe. In der Vereinsgeschichte ist dies 
bisher noch nie gelungen. Die Top 
Teams von Wohlen und Aarau wur-
den diskussionslos geschlagen und 
sind hinter unserem «Dorfverein» 
klassiert. Diese Gruppe spielt im 
Rahmen des SFV Nachwuchs För-
derkonzeptes und steht unter dem 
Patronat des AFV, spezielle Regeln 
sind zu berücksichtigen, Ausbildung 
steht im Vordergrund, absteigen 
kann man nicht. Viele Gegner sind 
reine Auswahlteams, Wir konnten 
einen Spieler von Eiken integrieren, 
alle anderen sind von Frick. Zudem 
fördern wir die Jungen konsequent, 
wir haben mit mehr als 2/3 Spielern 
aus dem jüngeren Jahrgang vor  

allem ein spielstarkes Team. Zu Hau-
se waren wir eine Macht, boten aus 
einer starken Defensive heraus im-
mer wieder Spektakel und schoss in 
10 Spielen 66 Tore. 
Die hervorragende Infrastruktur hilft 
enorm und auch im Winter werden 
wir sehr gute Möglichkeiten haben. 
Da konsequent nach den Ausbil-
dungsrichtlinien des Verbandes trai-
niert und gespielt wurde, waren die 
Fortschritte eklatant und auch für 
«Laien» rasch sichtbar. Es gibt keine 
Auswürfe oder Auskicks vom Torhü-
ter sondern es wird von hinten ruhig 
aber schnell und zielgerichtet mit klu-
gem Passspiel und viel Laufbereit-
schaft aufgebaut. In der Angriffszo-
ne ermutigen wir die Spieler mit ihren 
individuellen Fähigkeiten konsequent 
den Torabschluss zu suchen. Tech-
nisch und taktisch sind die Spieler für 

Die Nachwuchsarbeit in Frick
trägt weitere Früchte



HUBER Schreinerei-Innenausbau AG
5070 Frick | 5073 Gipf-Oberfrick | 062 871 14 64 | www.schreinerei-huber.ch

Küchen

Badmöbel

Haustüren

Einrichtungen

Innenausbau

Türen Täfer
Paneelen Folien
Leimbinder Klebstoffe
Bodenriemen Isolationen
Verlegeplatten Dachfenster
Latten + Leisten Bodentreppen
Massivholzplatten Holzschutzmittel
Möbelbauelemente Leichtbausysteme
Brandschutzplatten Bedachungsmaterial
Befestigungsmaterial Farben Lacke Putze
Parkett Laminat Kork Fermacell + Gipsplatten
Span- + Sperrholzplatten Druckimprägnierte Hölzer

AUSSTELLUNG MIETMASCHINEN
HAUSLIEFERDIENST ZUSCHNITT-SERVICE

Hobak Frick AG · Dörrmattweg 25 · 5070 Frick · www.hobak.ch

hhaatt''ss



32     www.fcfrick.ch

Da-Junioren

ihr Alter schon weit fortgeschritten. 
Stellvertretend für viele gute Beispie-
le sei der Siegtreffer im entschei-
denden Spiel gegen Suhr genannt.  

Ausgelöst vom Torhüter, überfallar-
tiger Angriff über links, gute Ballan-
nahme des Stürmers, mit zwei Bewe-
gungen drei Gegner ausgenommen, 
Ball auf den Kollegen auflegen – die-
ser vollendet mit einem gefühlvollen 
Effet Schuss von der Strafraumecke 
aus über den Torwart ins entfernte 
Lattenkreuz. Den Unterschied sah 
man insbesondere auch in Freund-
schafts- & Cup Spielen, der Gegner 
konnte oft nur Grösse und Kraft in 
die Waagschale werfen. Wenn es 
um Ballan- & mitnahme, Finten oder 
Passspiel ging, war er oft hoffnungs-
los überfordert – so wurden drei 
Promotion Teams aus Basel und die 
Auswahl des Kantons Obwalden mit 
teils mehr als 10 Toren Unterschied 
geschlagen. Natürlich gab es auch 
ab und zu Murks und Fehler und dass 

wir noch nicht auf dem Olymp sind, 
zeigte uns der Gegner im Cup ¼-Fi-
nal. Praktisch alles ältere, aber eben-
falls bestens ausgebildete Spieler 
die sehr gut kombinierten und einen 
Top Tag einzogen, liessen uns kei-
ne Chance. Sie gewannen verdient.  
Es sollte die einzige Niederlage sein, 
in der Vorbereitung konnten wir noch 
gegen sie gewinnen. Es gilt nun zu 
überlegen was wir verbessern müs-
sen – Defizite gibt es natürlich schon 
noch und ein paar andere können 
eben auch «tschutten». Trotz zeitlich 
und körperlich / geistig sehr hohen 
Ansprüchen ist die Trainingspräsenz 
praktisch 100% und der Teamgeist 
sehr gut. Es ist vielleicht darauf zu-
rück zu führen, dass alle fast gleich 
viel Spielzeit erhalten – es wird ja 
länger und viel intensiver gespielt als 
in der «normalen D-Meisterschaft». 
Geboten wurde natürlich auch ande-
res, so führten wir viele Spiele gegen 
renommierte Teams durch, machten 
eine Intensivwoche mit vielen ge-
meinsamen Erlebnissen, sprachen 
über Ernährung und Regeneration, 
gingen in den Wald zum Grillen und in 
den nächsten zwei Wochen sind wir 
an zwei Top Turnieren. Zudem spie-
len wir noch vier Freundschaftsspie-
le gegen starke, interessante Teams 
und starten das Wintertraining mit 
Fokus auf Koordination, Laufschule 
und der nächsten Stufe Ballcontrol. 
Fussball fängt ja immer wieder bei 
Null an, Erfolg von heute ist morgen 
bereits Schnee von gestern.
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GV FC Frick –
zwei Rochaden im Vorstand

Am Freitag, 30. Januar 2015 fand die 
alljährliche Generalversammlung des 
FC Frick im vereinseigenen Clubhaus 
statt. Pünktlich um 19.30 Uhr durfte 
der Präsident Adrian Köchli stolze 92 
Vereinsmitglieder begrüssen. Gleich 
zu Versammlungsbeginn wurde den 
beiden im vergangenen Jahr ver-
storbenen langjährigen Linienrich-
tern des FC Frick Willi Venhoda und 
Walter Boss mit einer Trauerminute 
gedenkt.
Nach den abwechslungsreichen 
Jahresberichten des Präsidenten, 
des Sportchefs, des Juniorenver-
antwortlichen sowie der Aktivmann-
schaften präsentierte Kassier Armin 

Swiatek die Jahresrechnung. Diese 
fiel überraschenderweise erfreulich 
aus, musste man doch im laufenden 
Jahr einige finanzielle Brocken stem-
men. Dank grosszügigen Sponsoren 
– welche entweder direkt einen Geld-
betrag einschiessen oder den Verein 
mit Gratismaterial- und Arbeit unter-
stützen – konnten die Einnahmen 
hoch und die Ausgaben tief gehalten 
werden. Aber auch der Gewinn aus 
den Turniertagen an Auffahrt trug 
seinen Anteil am Erfolg bei.
Ein weiterer Höhepunkt stand 
beim Traktandum Wahlen auf dem 
Programm. Ehrenpräsident Hans 
Reimann stand die Ehre zu, die  



GV FC Frick

Wer frische Zutaten schätzt
wird Feldschlösschen lieben.
Seien Sie unser Gast und besuchen Sie unsere schöne Brauerei.
Anmeldung auf www.feldschloesschen.ch oder Tel. 0848 125 000.

Neuwahlen des Vorstands und der 
Rechnungsrevisoren durchzuführen. 
Erfreulicherweise startet Präsident 
Adi Köchli bereits in sein 8. Jahr als 
Anführer des Vereins, was mit einem 
grossen Applaus verdankt wurde. Mit 
Thomas Schwarb und Roland Döbeli 
legen zwei langjährige Vorstandsmit-
glieder ihre Tätigkeit nieder. Mit Rolf 
Zumsteg – seineszeichen bereits 
Ehrenmitglied – und Christian Suter 
konnte der Vorstand wieder komplet-
tiert werden.

Zum Schluss standen noch die Eh-
rungen an. Neben den beiden abtre-
tenden Vorstandsmitgliedern wurden 
dieses Jahr sämtliche Trainer – eine 
stolze Anzahl von 23 – mit einem ent-
sprechenden Diplom geehrt und für 

ihre wertvollen Dienste zum Wohle 
des Vereins und vor allem der Juni-
oren gedankt. Als Dank erhielten alle 
einen feinen Tropfen Wein.
Um 22.15 Uhr konnte Adrian Köchli 
die Versammlung schliessen.
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Präsident	 Köchli	 Adi	 Dörmattweg 25	 5070	 Frick	 062 871 04 12

Spiko	 Keel	 Rolf	 Quellenstrasse 41c	 4310	 Rheinfelden	 061 813 31 71

Finanzen / Schiri	 Swiatek	 Armin	 Märtenweg 13	 5073	 G.Oberfrick	 062 871 44 89
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Presse	 Suter	 Christian	 Juraweg 30	 5070 Frick	 062 871 44 51
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Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei

Das volle Fussballspektakel
mit 50% Rabatt.
Jeden Sonntag als Raiffeisen-Mitglied profitieren.
Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter:
raiffeisen.ch/fussball


